
 

Was bereits zum 33. Mal ausgerichtet wird kann schon als 

Tradition bezeichnet werden. Darum hieß es bei uns kurz vor 

Ostern „es ist wieder Vogelschießen“. Dazu waren alle Mitglieder 

und auch zahlreiche 

Gäste eingeladen. Unser Bernd Santilian hatte den hölzernen 

Adler mal wieder gut gebaut. Ihn dazu auch farblich recht 

ansehnlich gestaltet. Auf die Entfernung von 25 m wurde dieser 

Vogel in der PuG-Halle installiert. Mit dem Kleinkalibergewehr 

konnte ihm dann zu Leibe gerückt werden. 

Unser 1. Vorsitzender Torsten Lau begrüßte die Teilnehmer und 

gab nochmals die Regularien bekannt. Nun konnte das 

Schießen beginnen. Dass das Holztier gut gebaut war merkten 

die Teilnehmer schnell. Für das erste Pfand, die linke Kralle, 

wurden 43 Minuten und 73 Schuss benötigt bevor sie sich vom 

Rupf zu löste. Die Gewinnerin war Yvonne Sieges. Die rechte 

Kralle als zweites Pfand holte sich nach 27 Minuten und 51 

Schüssen Karl-Heinz Wondratschek. Es verstrichen weitere 32 

Minuten in denen 48 Schüsse fielen bis des Vogels Schwanz fiel. 

Dafür verantwortlich war Sandra Kelm. Nun war der linke Flügel an 

der Reihe. Nach weiteren 27 Minuten und 45 Schüssen wurde Gitta Schmidt mit diesem Pfand dekoriert. Der 

rechte Flügel benötigte 101 Schuss bevor er sich nach einer Stunde und einer Minute vom Rumpf des 

Holzadlers löste. Die erfolgreiche Schützin war wieder Sandra Kelm. 38 Minuten und 68 Schüsse später war 

der Vogel Kopflos. Das gelang sehr gekonnt Eckard Schmidt.  

Jetzt konnte der Kampf um den Rumpf beginnen und damit um den Titel des Königs oder der Königin. Nach 

genau 80 Minuten und weiteren 144 Schüssen stand mit Matthias Kelm der neue Vogelkönig 2018 der ASG 

fest. Er wurde zünftig mit Königskette, gefedertem Buchsbaumkranz und viel Gesang geehrt. Insgesamt hatten 

wir 530 Schuss KK-Munition benötigt um in 5 Stunden + 8 Minuten den Holzadler in seine Einzelteile zu 

zerlegen. Nach der erfolgten Proklamation des neuen Vogelkönigs freuten sich alle auf den warmen Gastraum. 

Denn unsere Pistolen- und Gewehrhalle ist doch ganz schön kalt, wenn man sich da fünf Stunden lang aufhält. 

  

Friedhelm Ulrich gab den ersten Schuss 

auf den Holzvogel ab 

sein Ziel: die linke Kralle 

alle wollen das Geschehen am Monitor verfolgen 



 

Pfand 1 - linke Kralle 

für Yvonne Sieges 
Pfand 2 - rechte Kralle 

für Karl-Heinz Wondratschek 

Pfand 3 - Schwanz 

für Sandra Kelm 

Pfand 4 – linker Flügel 

für Gitta Schmidt 
Pfand 5 – rechter Flügel 

für Sandra Kelm 

Pfand 6 - Kopf 

für Eckard Schmidt 

Pfand 7 

Rümpf 

für  

Matthias 

Kelm 
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